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> Vielerorts gibt es schwerwiegende 
Probleme mit der Verschmutzung von 
Wasser durch Nähr- und Schadstoffe. 
Beispiele dafür sind PFAS im Grund-
wasser, insbesondere im Abstrom von 
Militärflughäfen. Außerdem belasten 
Nitrat und Pflanzenschutzmittel das ober-
flächennahe Grundwasser und verhin-
dern seine Nutzung als Trinkwasser oder 
führen zu deutlich höheren Kosten für die 
Aufbereitung. 

> Sehr viele unserer Gewässer sind vom 
guten ökologischen Zustand weit 
entfernt, den die Wasserrahmenrichtlinie 
fordert. 

Und so gibt es noch viele Themen, die 
zeigen, dass wir unseren Umgang mit 
Wasser erheblich verändern müssen. Seit 
Herbst 2024 hat das Land Rheinland-
Pfalz einen ZUKUNFTSPLAN WASSER. 
Unser Landesarbeitskreis Wasser hat 
umfangreiche Vorschläge im Beteili-
gungsverfahren eingebracht. Dieser Zu-
kunftsplan des Landes ist wichtig und 
wertvoll: Denn wenn man Ziele hat und 
diese mit Maßnahmen in einem Plan 
umsetzt, weiß man zumindest, wohin 
man will und wie das erreicht werden 
kann.

Geholfen ist dem natürlichen Wasser-
haushalt dann, wenn Taten folgen.

Anfang dieses Jahres wurde der 
WASSERATLAS veröffentlicht, ein 
Kooperationsprojekt der Heinrich-Böll-
Stiftung und des BUND-Bundes-
verbands.  Er beschreibt eindrücklich, 
wie weit wir weltweit von einem nach-
haltigen Umgang mit Wasser entfernt 
sind.

Wie steht es um das Wasser bei uns? 
Lange haben wir geglaubt, mit Technik 
alleine haben wir alles im Griff.  
Wassermangel und eine gerechte Ver-
teilung der Ressource Wasser schienen 
Themen, die weit entfernte Länder be-
treffen, aber nicht unsere Klimazone. 
Dem ist nicht so!

> Die Grundwasserneubildung ist durch 
den Klimawandel erkennbar verringert. 
Sie ist die Basis für einen funktionie-
renden Landschaftswasserhaushalt. Das 
trifft vor allem den Südwesten Deutsch-
lands und dort gravierend betroffen ist 
der Oberrheingraben. Das Zurückhalten 
von Wasser in der Fläche (Entsiegelung, 
„Schwammstädte“), der Umgang mit 
Wasser in der Industrie und Land-
wirtschaft (Anbau mit angepasstem 
Wasserbedarf oder zumindest der Ein-
satz wassersparender Technik), auch der 
sparsame Umgang mit (Trink-)Wasser 
durch jede*n Einzelne*n sind Beiträge, die 
wir schnell umsetzen müssen. 

Unser 
Umgang 
mit 
Wasser

Globaler, nationaler 
und regionaler 
Problemfall:
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Das Lahnwehr Hollerich soll durch einen Neubau ersetzt und gleichzeitig ein Fischauf- und -abstieg ermöglicht werden.
Aktive des BUND im Rhein-Lahn-Kreis und des BUND-Landesarbeitskreises Wasser vertreten den Landesverband in der Öffentlichkeitsbeteiligung.

LAK Wasser Wasseratlas

DR. ROLF GÖTZ 

Sprecher des BUND Landesar-
beitskreis (LAK) Wasser
rolf.goetz@bund-rlp.de



LIEBE LESER*INNEN,
es sind schon seltsame Zeiten, in de-
nen wir uns immer wieder fragen: „Ist 
das noch real?“

Unsere Gesellschaft ist gefordert zu-
sammen für eine lebenswerte und soli-
darische Welt stark zu bleiben. Der der-
zeitige gesellschaftliche und politische 
Rechtsruck, gefördert von manipulati-
ven Aussagen von bestimmten Perso-
nen und Politiker*innen, darf uns nicht 
lähmen. Ganz im Gegenteil: Es sollte 
uns motivieren, umso mehr für unsere 
Werte einzustehen und uns dem ent-
schieden entgegenzusetzen! Soziales 
und Klimaschutz müssen zusammen 
gedacht und gebracht werden. Men-
schen müssen die sozialökologische 
Transformation, die wir fordern, hin zu 
einer klimagerechten Welt, aktiv mitge-
stalten und so ihre Wirkmacht in unse-
rer Gesellschaft erfahren können. Dies 
geht zum Beispiel in Form von Bür-
ger*innen-Energiegenossenschaften 
oder eines Gemeinschaftsgartens. 
Aber auch eine allumfassende sozial-
gerechte Politik gehört unabdingbar 
dazu, mit Maßnahmen wie günstigem 
Wohnraum, kostenlosem Nahverkehr 
und der Umverteilung von Reich zu 
Arm. 

Hierfür müssen wir mit Menschen 
weiterreden, sie informieren, in 
Austausch kommen und vielleicht auch 
Bündnisse mit anderen Organisationen 
bilden, um zusammen mit mehr Druck 
für Klimagerechtigkeit, also auch 
soziale Gerechtigkeit zu kämpfen und 
diese letztlich zu erkämpfen. In Bezug 
darauf haben wir noch einen Wunsch: 
Alle, die die Möglichkeit haben, in den 
nächsten Tagen noch ihre Stimme 
abzugeben, bitten wir, dieses Privileg 
zu nutzen. 

Geht wählen!

Herzliche Grüße

von der BUNDjugend RLP
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Gartenschläfer - Klet-
terkünstler in der Hecke

Seit 6 Jahren steht die geschützte 
Schlafmaus bei uns im Rampenlicht und 
der BUND hat ihre Lebensweise intensiv 
erforscht und Schutzmaßnahmen einge-
leitet. Das soll auch 2025 so bleiben.

Vortrag und Netzwerktreffen:

Los geht es am Samstag, 8. März ab 15 
Uhr in Mainz mit einem öffentlichen Vor-
trag über die Ergebnisse der „Spurensu-
che Gartenschläfer“ und anschließen-
dem Netzwerktreffen für unsere Bilchbe-
rater*innen und weitere Interessierte. 

Dank einer Förderung durch die Stiftung 
Natur und Umwelt Rheinland-Pfalz aus 
Mitteln der Umweltlotterie Bingo ist diese 
Veranstaltung kostenfrei!

Weitere Informationen und Anmeldung 
per Mail an:
www.bund-rlp.de/gartenschlaefer
gartenschlaefer@bund-rlp.de
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Öko-Soziale
Beschaffung
Die Ergebnisse der Projektarbeit aus den 
vergangenen Jahren kann man in einer 
neu entstandenen Broschüre nachlesen. 
Sie beschreibt erfolgreiche Projekte und 
Maßnahmen zur öko-sozialen Beschaf-
fung, zur Nachhaltigkeit, zum Fairen Han-
del und gibt Tipps zur Umsetzung vor 
Ort. Die Broschüre stellt Positivbeispiele 
und Handlungsansätze dar, die bereits in 
der Pilotregion umgesetzt wurden.

Der BUND wird auch in den nächsten drei 
Jahren das Projekt fortsetzen können. 
Dabei wird die Region auf das nördliche 
Rheinland-Pfalz ausgeweitet.

SolarOffensive ist 
wieder da
Unser erfolgreiches Sonnenenergie-Pro-
jekt geht in die zweite Phase. Das Ziel 
der SolarOffensive ist es, Bürgerinnen 
und Bürger über die Vorteile des Solar-
stroms vom eigenen Hausdach zu infor-
mieren, verschiedene Nutzungsmöglich-
keiten aufzuzeigen und an Anlaufstellen 
zu vermitteln, die sie bei Planung und 
Umsetzung unterstützen können.

Zurzeit werden die nächsten Informati-
onsveranstaltungen im Rahmen des Pro-
jekts geplant.

Wenn Sie Interesse an einer SolarOffen-
sive-Veranstaltung in Ihrer Region haben, 
dann schreiben Sie uns an:
solaroffensive@bund-rlp.de

Weitere Informationen:
www.bund-rlp.de/solaroffensive

Das Projekt wird vom Ministerium für Kli-
maschutz, Umwelt, Energie und Mobilität 
Rheinland-Pfalz gefördert.
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Herzlichen Glückwunsch!
Dr. Heinz Schlapkohl erhält Bundesverdienstkreuz

Dr. Heinz Schlapkohl erhält das 
Bundesverdienstkreuz für sein außerge-
wöhnliches Engagement im Natur- und 
Umweltschutz. Seit über 40 Jahren setzt 
er sich mit Fachkompetenz für den 
Schutz von Natur und Umwelt ein. 

1984 wurde er Vorsitzender der BUND-
Kreisgruppe Bad Dürkheim und wirkte auf 
kommunaler, Landes- und Bundesebene. 
Sein Fokus liegt auf Gewässerschutz und 
der Schnittstelle zwischen Wasser und 
Naturschutz. Fast 30 Jahre leitete er den 
BUND-Landesarbeitskreis Wasser und 
spielte eine entscheidende Rolle bei der 
Umsetzung der EU-Wasserrahmen-
richtlinie, sowohl auf Landesebene als 
auch in der Internationalen Kommission 
zum Schutz des Rheins. Besonders her-
vorzuheben ist sein Engagement für die 
Renaturierung des Isenach-Schwemm-
fächers zwischen Bad Dürkheim und 
Birkenheide, einem erfolgreichen Projekt, 
das Naturschutz- und Hochwasser-
schutzmaßnahmen vereint. Auch in 
Natura 2000-Gebieten wie dem Vogel-
schutzgebiet „Haardtrand“ kämpfte er für 
den Erhalt wertvoller Biotope und er-
reichte Kompromisse mit der Landwirt-
schaft, die Lebensräume bewahrten und 
Vernetzungslinien für bedrohte Arten 
schufen. Dr. Schlapkohl war zudem im 

Ausschuss des Biosphärenreservats Pfäl-
zerwald aktiv und initiierte die Gründung 
des Vereins Luchs-Projekt Pfälzerwald 
Vosges du Nord e.V. Im BUND Rheinland-
Pfalz war er von 2004 bis 2015 stellvertre-
tender Landesvorsitzender. Darüber hin-
aus engagierte er sich als Vertrauens-
mann der IG Chemie und als Betriebs-
ratsmitglied in einem Chemieunterneh-
men, wo er Umwelt- und Verkehrsthemen 
in die Unternehmenspolitik einbrachte. 
Bereits zuvor wurde Dr. Schlapkohl mit 
der Landesverdienstmedaille, dem Lan-
desverdienstorden sowie dem Natur-
schutz-Sonderpreis ausgezeichnet. Mit 
der Verleihung des Bundesverdienst-
kreuzes wird seine Lebensleistung gewür-
digt und das ehrenamtliche 
Engagement für den 
U m w e l t s c h u t z 
betont.

DER BUND RHEINLAND-PFALZ 
GRATULIERT GANZ HERZLICH UND 

DANKT IHM FÜR SEINEN 
UNERMÜDLICHEN EINSATZ!
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NEUES AUS DEN PROJEKTEN

ACHIM TRAUTMANN 

BUND-Regionalbüro Koblenz
Achim.Trautmann@bund-rlp.de

JUTTA SCHREINER 

Projektleiterin
Jutta.Schreiner@bund-rlp.de

JULIA DREYER 

Projektleiterin
Julia.Dreyer@bund-rlp.de

Download
Broschüre
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Kreisgruppe Neuwied

Regional – Nachhaltig – 
Tiergerecht

Einen kurzweiligen Nachmittag ver-
brachte eine Delegation von BUND-Mit-
gliedern und Interessierten der Kreis-
gruppe Neuwied auf Einladung von An-
nette und Konrad Mockenhaupt auf 
ihrem zertifizierten Biolandhof Schürdt.

Auf dem familiengeführten Biobetrieb 
wird ökologischer Landbau schon in der 
4. Dekade nach strengen Bioland-Richtli-
nien und der Maxime des respektvollen 
Umgangs mit Böden und Tieren betrie-
ben. 
Während der Hofführung nahm uns Kon-
rad Mockenhaupt mit auf eine „Zeitreise“ 
seines Hofes von 1984 bis heute, erzählte 
über seine landwirtschaftlichen Produkte 
und wie er mit seinem Ökobetrieb modern 
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und nachhaltig 
höchste Ansprüche 
erfüllen kann.
Angebaut werden 
Dinkel, Hafer, Roggen, 
Weizen, Ackerbohnen, 
Kartoffeln und Rotklee-Gras für Rindvieh-
futter zur Gründüngung. Rinderhaltung 
findet im natürlichen Herdenverband 
statt, Schweinehaltung im luftigen Stall 
auf Stroh und die Hühner haben ein Leben 
im Grünen. Alle Tiere werden artgerecht 
gehalten und die Fütterung erfolgt aus-
schließlich mit selbsterzeugtem Futter 
ohne Antibiotika und Gentechnik. Nach 
etwa drei  Stunden endete die Führung im 
angegliederten Hofladen mit seiner viel-
fältigen Auswahl an Lebensmitteln und 
Produkten in 100 % Bioqualität. Anschlie-
ßend gab es ein gemütliches Zusammen-
sein mit  nachdenklichen ökologisch-ethi-
schen Reflektionen des Gesehenen.  
Herzlichen Dank für diesen informativen 
und spannenden Nachmittag!

BUND Neuwied 
Wolfgang Kühn
neuwied@bund-rlp.de

BUND Mayen-Koblenz
https://myk.bund-rlp.de
myk@bund-rlp.de

BUND Speyer
https://speyer.bund-rlp.de
speyer@bund-rlp.de

BUND Ahrweiler 
https://ahrweiler.bund-rlp.de
ahrweiler@bund-rlp.de

Kreisgruppe Ahrweiler

Tag der Demokratie

Seit vielen Jahren engagieren sich Bür-
gerinnen und Bürger in Remagen für die 
Demokratie und den Frieden – der An-
lass zur Gründung des Bündnisses für 
Frieden und Demokratie 2010 war der 
Protest gegen einen jährlich stattfinden-
den Neonazi-Aufmarsch am Samstag 
vor Totensonntag.

Mit kreativen und vielfältigen Aktionen 
gelang es dem Bündnis, u.a. mit dem seit 
2012 stattfindenden Tag der Demokratie, 
immer wieder aufzuzeigen, dass Rema-
gen bunt und nicht braun ist! 
2022 - nach zehn Jahren - war es dann so 
weit, die Neonazis sagten ihre Veranstal-
tung ab und die Menschen in Remagen 
konnten am 23. November 2024 zum drit-
ten Mal in Folge völlig unbeschwert ihren 
Tag der Demokratie feiern, mit Musik, Mit-

machaktionen und vielen Akteuren der 
demokratischen Zivilgesellschaft. 
Viele Mitglieder des BUND Ahrweiler wa-
ren als Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises schon lange jedes Jahr aktiv da-
bei und 2024 war die Kreisgruppe erst-
mals mit einem eigenen Infostand und ei-
ner Bastelaktion zu Wildbienen für Kinder 
mittendrin beim gut besuchten Tag der 
Demokratie in der Rheinhalle.
„Wir wissen, wie wichtig die Demokratie 
auch für unsere Arbeit als Umweltver-
band ist und beteiligen uns daher schon 
seit vielen Jahren auch an zivilgesell-
schaftlichen Aktionen für Demokratie und 
Frieden – wir wollen auch das politische 
Klima in unserem Land retten!“, so der 
dreiköpfige Vorstand der Kreisgruppe 
Ahrweiler in Anspielung an den allen be-
kannten Slogan des BUND.
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Kreisgruppe Mayen-Koblenz

Bachpatentag

Am 19. Oktober 2024 versammelten sich 
zahlreiche Bachpaten, Vertreter*innen 
von Verwaltung, Naturschutzgruppen 
und Bürger*innen im Bürgerhaus in Wier-
schem. Unter dem Motto „Auen und 
Feuchtwiesen – Hotspots der Artenviel-
falt und des Wasserrückhalts“ wurden 
Erkenntnisse zur Gewässerpflege disku-
tiert, um Naturschutz und Wasserqualität 
in der Region zu stärken.

Eva-Maria Finsterbusch vom Landesamt 
für Umwelt begrüßte die Teilnehmenden. 
Landrat und politische Vertreter betonten 
die Bedeutung ehrenamtlichen Engage-
ments für Ökologie und Lebensqualität. 
Im Fokus standen Vorträge zu Auen und 
Feuchtwiesen als wertvolle Biotope, die 
bedrohten Arten Lebensraum bieten, 
Hochwasserschutz leisten und CO₂ bin-
den. Martina und Gavin Grosvenor vom 
BUND Mayen-Koblenz führten die Teilneh-
menden durch die, von der UN-Dekade für 
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Biologische Vielfalt ausgezeichneten, Se-
venicher Feuchtwiesen und Auen und prä-
sentierten Verbesserungen der Wasser-
qualität am Pilliger- und Wallerbach. Ga-
vin Grosvenor hob die Bedeutung kleiner 
Bäche für Biodiversität, Klimaschutz und 
Wasserqualität hervor: „Kleine Gewässer 
sind Kapillarsysteme unserer Biodiversi-
tät.“ Martina Grosvenor forderte besseren 
gesetzlichen Schutz für Bachrandstrei-
fen. BUND-Landesvorstandsmitglied Dr. 
Holger Schindler betonte die Rolle von 
Feuchtwiesen und Auen für Klimaschutz 
und Biodiversität. EU-Parlamentsmitglied 
Jutta Paulus stellte das neue EU Nature 
Restoration Law vor, mit dem Ökosyste-
me wie Moore und Auen weiter gefördert 
werden. Doch Konflikte bei der Umset-
zung bleiben eine Herausforderung. 
Nachmittags vertiefte eine Exkursion das 
Gehörte. Deutlich wurde dabei das Span-
nungsfeld zwischen Landwirtschaft und 
Naturschutz im Gespräch vor Ort mit ei-
nem lokalen Landwirt. 

Kreisgruppe Speyer

Umweltpreis 2023/2024

Der mit 1.500 EUR dotierte Preis wurde 
am 2. Dezember den Schüler*innen der 
Schule im Erlich verliehen. Gewürdigt 
wurde ihr Projekt zur Biotoppflege in Zu-
sammenarbeit mit Ehrenamtlichen der 
BUND Kreisgruppe Speyer. Das Projekt 
konnte sich gegen fünf weitere Bewer-
ber*innen durchsetzen.

Beigeordnete Irmgard Münch-Weinmann 
gratulierte den Preisträger*innen bei der 
Verleihung in der Schule: „Ich bin begeis-
tert, wie sich junge Menschen in ihrer 
Schule aktiv einbringen. Kinder packen‘s 
konkret an und erleben mit der Biotopbe-
treuung die Natur ganz direkt. Toll, dass 
dieses Angebot unter fachlicher Anlei-
tung der Schule selbst und des BUND 
über einen längeren Zeitraum möglich ge-
worden ist. Daher ein herzliches Danke-
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schön an alle Beteiligten für ihr Engage-
ment.“   
Seit Anfang März 2024 nahmen wöchent-
lich fünf bis acht Schüler*innen teil und 
förderten dabei die wertvolle Natur in 
Speyer. Auf Stromtalwiesen und auf ei-
nem Sanddünenfragment entfernten sie 
unerwünschten Aufwuchs und entdeck-
ten Arznei-Haarstrang sowie Silbergras. 
Auf einer Blühwiese unterstützen sie die 
Mahd und lernten Wilde Möhre, Schafgar-
be sowie Lichtnelke kennen. Im Wald be-
kämpften sie die Kermesbeere. In einem 
Naturgarten bauten und betreuten sie 
Beete mit heimischen Stauden.   
Die Kinder lieben diese Nachmittage. 
Endlich wieder mit Spaten, Grabgabel 
oder Schubkarre hantieren zu dürfen. 
Wenn Mahdgut aufgehäuft ist, ist es das 
Schönste, dabei hinheinzuhupsen. 

Mehr zu den Bachpatentagen in Rheinland-Pfalz > 
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Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Wir 
durften neue Mitglieder* bei uns begrüßen - schön, 
dass ihr jetzt Teil der BUNDjugend seid! Wir waren 
auf Klimastreiks, haben uns vernetzt, uns für De-
mokratie und soziale Gerechtigkeit eingesetzt, 
waren bei Nachhaltigkeits- und Jugend-Politik-
Festivals, haben Bäume vermessen und waren auf 
Umweltmessen präsent, haben im Nationalpark 
Hunsrück-Hochwald einiges über die Relevanz des 
Klimawandels für Wälder und Nationalparks mit-
genommen, mit fair.friends Mainz eine faire Woche 
und Fashion Revolution Week in Mainz organisiert, 
uns gegen den Fleischkongress in Mainz posi-
tioniert, jede Menge Müll gesammelt, gemeinsam 
nachhaltige Weihnachtsgeschenke kreiert, hatten 
eine gute Zeit zusammen und freuen uns auf 
weitere Aktionen in 2025! 

Auch wenn uns ein Jahr voller Fragezeichen mit 
Neuwahlen, Regierungswechseln und Co bevor 
steht - nichts tun ist auch keine Option!

Wir haben schon viele Ideen für 2025 und die 
ersten Aktionen sind in Planung. Wir werden ein 
Hochbeet bauen, einige Programmpunkte für 
die Fashion Revolution Week stehen schon, 
Festivalpläne werden geschmiedet und die 
Termine für die ersten Demos und Aktions-
wochenenden stehen fest…
Du hast selbst Ideen, die du umsetzen 
möchtest? Komm vorbei und plane ge-
meinsam mit uns eine Aktion – zum Bei-
spiel bei unserer LJV im März!
Folge uns bei Social Media und schaue 
regelmäßig auf unserer Homepage vorbei, 
um auf dem Laufenden zu bleiben!
Du hast Lust mal vorbei zu schauen? Wir 
freuen uns auf dich! 

Nach neuesten vorliegenden Zahlen haben wir Entwicklungen 
im Energiebereich überprüft und mit unseren Forderungen für 
den Zeitraum 2017-2022 in unserer Broschüre „Energiewende 
Rheinland-Pfalz“ verglichen. Dabei stellten wir fest, dass der 
Endenergieverbrauch im Verkehrsbereich etwas gesunken, im 
Wärmesektor deutlich gestiegen und beim Strom kaum verän-
dert ist. Der Gesamtverbrauch ist gestiegen, was im krassen 
Gegensatz zu BUND-Forderungen steht.

Die Erneuerbaren beim Strom sollten laut BUND von 10,8 TWh 
auf 16,5 TWh steigen. Doch lediglich 11,5 TWh wurden 2022 aus 
erneuerbaren Energien erzeugt. Dabei legte die Windenergie ge-
ringfügig, die Photovoltaik etwas deutlicher zu.

Im Wärmebereich hatten wir einen Zuwachs bei Sonnenkollekto-
ren auf das Doppelte und bei Wärmepumpen auf das Vierfache 
gefordert. Bis 2020 (keine neueren Zahlen verfügbar) waren nur 
7 % mehr Sonnenkollektoren eingebaut worden. Bei den Wärme-

pumpen ist es bis 2020 zu mehr als einer Verdopplung gekom-
men.

Im Verkehrsbereich hatten wir 50.000 Pkw für 2022 gefordert, 
die erreicht wurden – das aber bevor der große Einbruch durch 
den Wegfall der Förderung kam. Ob die für 2027 geforderten 
500.000 Elektroautos erreicht werden, erscheint sehr fraglich 
(nur 70.000 Elektroautos in 2023).

Fazit: Es bleibt noch viel zu tun.

MICHAEL CARL

Stellvertretender Vorsitzender
Michael.Carl@bund-rlp.de

Kontakt und Infos
info@bundjugend-rlp.de
www.bundjugend-rlp.de

LANDESJUGENDSVERSAMMLUNG

Energiewende in RLP: Richtung stimmt – Tempo zu langsam

Rückblick 2024…

Ausblick 2025…

Liebes Mitglied* der BUNDjugend Rheinland-Pfalz,

hiermit laden wir dich zu unserer Landesjugendversammlung am 
30.03.2025 in Mainz ein.

Du bist noch kein Mitglied? Kein Problem! Auch alle Interessierten sind 
herzlich willkommen!

Also komm vorbei – egal, ob du aktiv warst, bist, es in Zukunft sein 
möchtest oder einfach mal vorbeischauen willst!
Lerne die BUNDjugend (neu) kennen und werde Teil einer Bewegung, in 
der du dich mit deinen Interessen einbringen kannst. Wir freuen uns auf 
dich!

Neben den formalen Tagesordnungspunkten einer Mitgliederver-
sammlung wird es natürlich auch genug Zeit für Austausch, 
Diskussionen, Draußen-/Natur-/Umweltaktivität, jede Menge BUNDju-
gend-Flausch und vegane Köstlichkeiten geben!

Bitte melde dich bis spätestens 15.03.2025 per 
Mail mit dem Betreff „LJV 2025 - ich bin 
dabei“ unter info@bundjugend-rlp.de an. 

Liebe Grüße vom Landesjugendvorstand 
und der Jugendbildungsreferentin der 
BUNDjugend in Rheinland-Pfalz

Leonie Stratmann
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TERMINE

TAGESORDNUNG LJV 2025

TOP 1: öffentlicher Teil

1.1 Ankommen und Begrüßung
1.2 Kennenlernen: Wer ist die BUNDjugend?
1.3 Bericht zu bisherigen BUNDjugend-Aktio-
nen
1.4 Ideensammlung und erste Planung zu-
künftiger Aktionen

TOP 2: interner Teil 
(stimmberechtigt sind 

nur BUNDjugend Mitglieder*)

2.1 Formalia
2.1.1 Beschluss der Tagesordnung
2.1.2 Beschluss des letzten Protokolls
2.1.3 Klärung der ordnungsgemäßen Einbe-
rufung
2.2 Aussprache
2.2.1 Bericht BUNDjugend Aktivitäten 2024
2.2.2 Bericht zum BUNDjugend Haushalt 
2024
2.3 Entlastung des Landesjugendvorstands
2.4 Anträge
2.4.1 gemeinsame Erarbeitung von richtlini-
enändernden und inhaltlichen Anträgen
2.4.2 Beschlüsse von richtlinienändernden 
und inhaltlichen Anträgen
2.5 Haushalt 2025
2.5.1 gemeinsame Erarbeitung vom BUNDju-
gend Haushalt 2025
2.5.2 Beschluss zum BUNDjugend Haushalt 
2025
2.6 Wahlen
2.6.1 Wahl Landesjugendvorstand
2.6.2 Wahl der Bundesdelegierten für Bun-
desjugendversammlung
2.7 Festlegung nächster Treffen
2.8 Schlusswort

AKTIV AUF INSTAGRAM
instagram.com/bundjugend_rlp

Ende des Jahres haben wir uns 
getroffen, um das Jahr gemein-
sam ausklingen zu lassen und 
uns „nachhaltig“ auf Weihnachten 
einzustimmen. Wir haben Ideen 
für Weihnachtsgeschenke abseits 
des Konsumrauschs gesammelt 
und sind direkt kreativ geworden 
mit kleinen Nähprojekten, Papete-
riebasteleien und Leckereien aus 
der Küche - Bratapfelmarmelade 
und Backmischungen mit Zutaten 
aus dem Unverpackt-Laden und 
geretteten Lebensmitteln. Zum 

Abschluss wurde noch mit gut er-
haltenen, gebrauchten Kleinigkei-
ten gewichtelt – aussortierte Din-
ge der einen sind Schätze der an-
deren.

Alle konnten noch einen Advents-
kalender mit Nachhause nehmen, 
den wir in Zusammenarbeit mit 
dem BUND-Projekt „Boden schät-
ze(n) - Flächen schützen gestaltet 
haben. Ein schöner Nachmittag 
zum Jahresabschluss!

Jahresabschlussaktion

22.02.
Hochbeetbau in Mainz
mit dem Neustadtgarten „Gartenfeld“

23.02. Bundestagswahl

29.03. Dreck-Weg-Tag

30.03. Landesjugendversammlung

22. – 
27.04.

Fashion Revolution Week
Verschiedene Aktionen



8 BUNDmagazin 1 | 25 ›  Rheinland-Pfalz

VERBANDSTERMINE

Rhein-
land-
Pfalz

Landesdelegiertenversammlung
Samstag, 24. Mai 2025
Ort: Bürgerhaus Dolles, Am Dollesplatz 3,
55294 Bodenheim
Wir bieten eine Kinderbetreuung an.
Anmeldung unter: ldv@bund-rlp.de

Ahrweiler Die KG Ahrweiler lädt ihre Mitglieder herz-
lich ein zur Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 19. März 2025, 19:00 Uhr
Ort: Restaurant „Rheinischer Hof“,
Rheinufer 2, 53498 Bad Breisig
Tagesordnung: Jahresrückblick 2024, Re-
chenschafts- u. Kassenbericht , Bericht der 
Kassenprüfung, Entlastung des Vorstandes, 
Aussprache u. Beschluss zum LDV-Antrag, 
Verschiedenes
Weitere Infos: https://ahrweiler.bund-rlp.de

Alten-
kirchen

Die KG Altenkirchen lädt ihre Mitglieder 
herzlich ein zur Mitgliederversammlung am
Mittwoch, 19. März 2025, 19:00 Uhr
Ort: Gelbe Villa, Bahnhofstraße 14,
57548 Kirchen
Tagesordnung: Bericht des Vorstandes in-
klusive Finanzen, Aussprache, Entlastung 
des Vorstandes, Wahlen, Verschiedenes
Infos: https://altenkirchen.bund-rlp.de

Alzeyer 
Land

Die KG Alzeyer Land lädt ihre Mitglieder 
herzlich ein zur Mitgliederversammlung am
Montag, 17. März 2025, 19:30 Uhr
Ort: Neubornhalle, Jahnstraße 15,
55286 Wörrstadt
Tagesordnung: Jahresrückblick 2024, Kas-
senbericht, Entlastung des Vorstandes, Jah-
resplanung 2025, Verschiedenes
Infos: https://alzeyer-land.bund-rlp.de

Ludwigs-
hafen

Die KG Ludwigshafen lädt ihre Mitglieder 
herzlich ein zur Mitgliederversammlung am
Mittwoch, 26. März 2025, 18:00 Uhr
Ort: Im Petri Heil, Raschig Straße 2,
67065 Ludwigshafen
Tagesordnung: Jahresrückblick 2024, Fi-
nanzbericht, Entlastung des Vorstandes, 
Programm 2025, Verschiedenes
Infos: https://ludwigshafen.bund-rlp.de

VERBANDSTERMINE

Mainz Die KG Mainz lädt ihre Mitglieder herzlich 
ein zur Mitgliederversammlung am
Montag, 17. März 2025, 19:00 Uhr
Café Pause, Kaiserstraße 37, 55116 Mainz
Bitte anmelden unter: mainz@bund-rlp.de
Tagesordnung: Jahresrückblick 2024, Fi-
nanzbericht, Entlastung des Vorstandes, 
Nachwahlen, Anträge, Diskussion „Was wol-
len wir 2025 bewegen?“, Verschiedenes. An-
träge müssen bis zum 10.3. schriftlich vor-
liegen. Weitere Infos: https://mainz.bund-rlp.de

Neustadt Die KG Neustadt lädt ihre Mitglieder herz-
lich ein zur Mitgliederversammlung am
Donnerstag, 20. März 2025, 19:00 Uhr
Ort: im Mehrgenerationenhaus hinter der 
VHS, Von-Hartmannstr. 11, 67433 Neustadt
Tagesordnung: Jahresrückblick 2024, Aus-
blick, Neuwahl des Vorstandes
Weitere Infos: https://neustadt.bund-rlp.de

Rhein-
Hunsrück

Die KG Rhein-Hunsrück lädt ihre Mitglieder 
herzlich ein zur Mitgliederversammlung am
Mittwoch, 12. März 2025, 18:30 Uhr
Ort: Beckmanns Winzerhaus, Rheingoldstr. 
8, 55430 Urbar
Tagesordnung: Wahl eines neuen KG-Vor-
standes bzw. Sprecherrates, Wahl Delegier-
te, Jahresplan u. Projekte 2025, Verschied.
Anmeld./Info: rhein-hunsrueck@bund-rlp.de

Rhein-
Pfalz

Die KG Rhein-Pfalz lädt ihre Mitglieder 
herzlich ein zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am
Mittwoch, 12. März 2025, 19:30 Uhr
Ort: Albert-Schweitzer-Haus, Navigation: 
Mühlweg 52 b, 67117 Limburgerhof
Tagesordnung: Bericht d. Vorstands, Kas-
senbericht, Bericht Kassenprüfer, Ausspra-
che, Entlastung d. Vorstands, Nachwahlen 
Landesdelegierte, Planung/Aktivitäten 2025
Weitere Infos: https://rhein-pfalz.bund-rlp.de

Südpfalz Die KG Südpfalz lädt ihre Mitglieder herz-
lich ein zur Mitgliederversammlung am
Donnerstag, 20. März 2025, 19:30 Uhr
Saal d. protestantischen Matthäuskirchen-
gemeinde, Drachenfelsstr. 1a, 76829 Landau
Tagesord.: Berichte (Vorstand, Schatzmeis-
terin, Kassenrpüfer*innen), Aussprache, Ent-
lastung und Neuwahlen d. Vorstandes, Wahl 
der Delegierten, Termine, Verschiedenes
Weitere Infos.: https://suedpfalz.bund-rlp.de
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